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Abend Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle 13 Juli

Mit der Ausarbeitung einer neuen Kommu
nalwahlordnung für Halle hat die am Montag von der
Stadtverordnetenverſammlung ſowie dem Magiſtrat eingefetzte
gemiſchte Deputation bereits begonnen Bei den Be
rathungen kam zur Sprache daß der zweifellos plutokratiſche
Charakter des bisherigen Kommunalwahlrechts für Halle nicht
ſo kraß in Erſcheiuung tritt wie in den Gemeinden des weſt
fäliſchrheiniſchen Bergwerksbezirks Beiſpielsweiſe hat Dort
mund das der Größe nach mit Halle verglichen werden kann
in der erſten Abtheilung nur 48 Wähler Halle dagegen 241
in der II Abtheilung Dortmund 1018 Halle 955 in der III Ab
theilung Dortmund 25,222 Halle 16,733 Dieſe Zahlen lehren offen
ſichtlich daß die Verhältniſſe in Halle noch nicht ſo ungeſund wie in
Dortmund ſind Nach dem neuen Kommunalwahlrecht würden
in Zukunft alle Bürger die mehr als den Durchſchnitt Steuern
zahlen ohne weiteres der II reſp I Wäblerklaſſe angehören
Die Kommiſſion erachtete es jedoch nicht für den lokalen Be
dürfniſſen entſprechend dieſes Wahlrecht für Halle anzunehmen
ſondern zieht es vor die Schaffung eines Ortsſtatuts wie nach
dem Geſetz zuläſſig iſt an Stelle jener Wahlordnung an
zuſtreben Dabei kommen zwei Wege in Frage entweder wählt
man die ſog Zwölftelung und dekretirt daß die J Wäblerklaſſe
gebildet wird aus der Summe der Steuerzahler die der ge
ſammten Steuer auſbringen während auf die zweite Klaſſe
dann und auf die dritte Klaſſe entfallen
oder man ſetzt den Steuerdurchſchnitt herauf und beſtimmt daß
erſt bei einer um 50 Proz über den Durchſchnitt hinausgehenden
Steuerſumme die Zugehörigkeit zur II reſp I Wählerklaſſe be
ginnen ſoll Jm kommenden Jahre hat man in Halle mit einer
Geſammtſteuerſumme von 3 Mill Mark zu rechnen
der Stenerdurchſchnitt würde danach entſprechend der
Zahl der Abgaben entrichtenden Perſonen 216 M ausmachen
Hier empfiehlt die Kommiſſion unter Verwerfung des erſt
erwähnten Modus ein Ortsſtatut zu ſchaffen das die Zu
gehörigkeit zur II oder I Wählerklaſſe abhängig macht von dem
um 50 Proz erhöhten Steuerdurchſchnittsſatz Man
will alſo nicht 216 M als Grenze gelten laſſen ſondern 324 M
Alle Steuerzahler die 324 M jährlich Steuern ent
richten ſollen nach dem einſtweiligen Beſchluß der Kommiſſion
der mit allen gegen eine Stimme gefaßt wurde fortan den
höheren Wählerabtheilungen angehören Zwölf
telung war mit allen gegen 2 Stimmen abgelehnt die pure
Annahme des Geſetzes mit allen gegen eine Stimme Die
Wirkung des neuen Ortsſtatuts wie es die Kommiſſion vor
ſchlägt würde nach übderſchlägiger Berechnung die ſein
daß in Zukunft der I Wählerklaſſe 289 der II Wählerklaſſe
1424 und der III Wählerklaſſe 16,216 Wähler zugehören
Leider liegt uns das umfangreiche ſtatiſtiſche Material noch nicht
vor anf Grund deſſen ſich vergleichen ließe welche Wirkungen
etwa die beiden anderen von der Kommiſſion verworfenen
Wahlmodi haben würden Wir unterlaſſen es dahber heute den
Beſchluß der Kommiſſion einer eingehenden Kritik zu unter
ziehen Daß aber die Einführung des empfohlenen Ortsſtatutes
in der Stadtverordnetenver ſammlung auf Widerſtand ſtoßen
dürfte das erſcheint ſchon heute außer Frage

Spalierbildung beim Kaiſerbefuch Am
Donnerstag abend fand im Reſtaurant Mars la tour eine
Sitzung der Vorſitzenden der Hieſigen Krieger und Mili
tärvereine ſoweit ſie dem Preußiſchen Landes Krieger
verbande angehören ſtatt um in der Kaiſer Wilhelm Denkmal
Angelegenheit Stellung zu nehmen Von feiten des Denkmals
Feſtausſchuſſes war Herr Polizei Oberimſpektor Weydemann
erſchienen welcher das Erſuchen an die betr Vereine richtete
ſich an der Spalierbildung beim Einzuge des Kaiſers zu be
theiligen Dem wurde allſeitig zugeſtimmt auch war man dafür
daß dieſe Spalierbildung in der Poſtſtraße alfo in nächſter
Nähe des Denkmals zu erſolgen habe Das wurde ebenfalls
zugeſagt Die Vertreter der Kriegervereine mit ihren Fahnen
ſollen rechts und links vom Denkmal gruppirt werden Die
Vorſitzenden werden nunmehr ihren Vereinen dieſen Beſchluß
unterbreiten und die Mitglieder derſelban zur regen Be
theiligung auffordern Man wird nun auch wohl an die
Jnnungen Schützen Geſaäng Turn und Eportvereine daſſelbe
Anſuchen richten Ob auch die Fabriken mit zur Spalierbildung
herangezogen werden ſteht noch dahin

Nochmals die Renovirung der Unſerediesbezügliche Notiz in der Donnerstag Aberſdausgabe greift das
hieſige Magiſtratsorgan in ſeiner heutigen Nummer auf um
einen wenig freundlichen Kommentar daran zu knüpfen der die
Angelegenheit ſo darſtellt als beruhe unſer Artikel auf un
zureichender Jnformation Demgegenüber können wir nur daran
feſthalten daß in der That einflußreiche Kreiſe de auch innerhalb
des Magiſtrats ſchon bald theilweiſe Unterſtützung finden
dürften die die Reſtaurirung des Waagegebäudes anſtreben Und
thatſächlich hat ein derartiges Projekt viel für ſich Die Wagage
gehörte einſtmals zu den architektoniſch werzhvollſten Gebäuden
in Halle Georg Beutener in der zweiten Hälfte des 16 Jahr
hunderts der bedeutendſte Baumeiſter unſerer Stadt hat das
Gebäude aufgeführt Die prächtige woblerbakene Holzarchitektur
des Obergeſchoſſes heiſcht noch heute das beſondere Jntereſſe
jedes Kunſtkenners Da liegt es nahe an eine Reſtaurirung zu gelegener Zeit zu denken Und dieſer Termin dürfte eben dann ein
treten wenn in abſehbarer Friſt mit dem großem Rathhausnenbau
begonnen wird Das Waagegebände aus dem Prpjekt herauszulöfen
kann nach Unterſuchungen von Kennern keine Bedenken haben
Der Raum der für den Rathhausneuban verfügbar iſt reicht
quch ſo vollauf aus ohne daß das Wagagegebäunde mit in den
Bau hineinbezogen werden müſſe n würde das Waage
gebäude in ſeiner urſprünglichen Geſtalt wiederhergeſtellt dem
Stadtbild Halles einen neuen Reiz verleihen und es ſteht darum

noch ſehr dahin ob die ſtädtiſchen Behörden inſonderheit auch
der Magiſtrat wie in jener Notiz des Magiſtratsorgans geſagt
t wenig Entgegenkommen zeigen würden wenn einmal zur
eweſenen Stunde an ihr Kunſtverſtändniß im Jntereſſe der
eſtanrirung der Wagge appellirt wird zumal der ferneren

Verwendung des Gebäudes ſür Bureauzwecke auch dann nichts
entgegenſteht

T An der Weitexrführung der Stadtbahn zum
Trothaer Bah u wird zur Zu gearbektet Wenn die
Strecke erſt vollendet iſt ſoll bekanntlich auch ſie mit in den
10 Pfennigtaxif hineinbezogen werden und die Nachzahlung von
s Pfennig für die Fahrt über Wittekind hinaus in Wegfall
kommen Man erhält alſo dann das Recht für 10 Pfennig
vom Trothaer Ba a bis zum Endpunkt am Völlbergerw
oder bis zur Artilleriekaſerne zu fahren Die erſtere Strecke
s Kilometer lang die letztere noch etwas darüber Wie
dieſe Ziffer lehrt iſt die Fahrt nig die ſür 10 Pf geboten

dige ſern und dürſte nur wenig Städten ähnlich
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1 Beiblatt zu Nr 324 der Saale Zeitung
Etwas post kestum meldet der Deutſche Reichs und

preußiſche Staatsanzeigex daß der Deutſchen Landwirthſchafts
eſellſchaft auf ihrer Wanderausſtellung in gar a S Seine

aſeſtät der Kaiſer und König eine koſtbare Vaſe geſtiftet habe
die aus den Werkſtätten der Berliner Porzellanmwanufaktur her
vorgegangen iſt Der biedere Reichsanzeiger der ſeineLeſer jetzt mit dieſer Senſationsnachricht erfreut ätte die Vaſe
ſchon vor 4 Wochen böchſtſelbſt hier in Augenſchein nehmen
können Aber es geht eben nichts über Fixigkeit

Hygieniſcher Kurſus für Verwaltungsbeamte
Mit Genehmigung des Kuſtusminiſteriums wird während der
beiden Wochen vom 30 September bis 12 Oktober im Hygieni
ſchen Jnſtitut der Univerſität Halle unter der Leitung des Prof
Dr C Fränkel ein zweiter hygieniſcher Kurſus für Verwaltungs
beamte abgehalten werden Der Kurſus wird wie der erſte der
im März d Js ſtattgefunden hbat die ſämmtlichen praktiſch
wichſigen Abſchnitte der Geſundheitspflege umfaſſen Anfragen
und Anmeldungen C an die Direktion des Hygieniſchen Jn
ſtituts zu Halle a S zu richten

Die Streikbewegung der ldie ſchon ſeit vor Pfingſten herumſpukt ſcheint tzt thatſächli
in Gang kommen zu ſollen An einen Generalſtreik allerdings
iſt dabei recht ſchwerlich zu denken denn nach unſeren Jnfor
mationen iſt ein nicht geringer Theil der Gehilfen ſchon ſo
geſtellt wie es durch den Lohnkampf für die Allgemeinbeit durch
geſetzt werden ſoll Das Gewerkſchaftskartell an das ſich die
Streikleitung gewandt ſoll übrigens die Ausſichten des Lohn
tkampfes durchaus nicht durch die roſige Brille anſchauen Zu
derliſſigteit über die Sache dürften erſt die nächſten Tage er
geben

a u nee der Betera e eh ve Binnenkurzem werden infolge der vom Reichstag beſchloſſenen Er
böhung des Fonds zur Gewährung von Beihilfen an Veteranen
nahezu ſämmtliche hilfsbedürftige Anwärter in den Genuß
dieſer Beihilfen ſe 120 M jährlich kommen Vorausſichtlich
wird dieſe Beihilſe für die Zeit vom 1 April d J ab nach
gezahlt werden Jn erſter Linſe werden die älteren Veteranen
und ſolche Bewerber berückſichtigt werden die bereits von den
Regierungen vorgemerkt worden ſind

S nigkarten Wegen der Zweipfennigkarten
hat die hieſige Handelskammer laut dem neueſten Jahresbericht
ſich an die Koiſerliche OberPoſtdirektion a mit dem Antrage
gewandt bei dem Neudruck der blauen Poſtkarten für den Lokal
verkehr einen ebenſo ſtarken Karton wie bei den Fünſpfennig
karten zu verwenden Vegründet wurde dieſer Antrag damit
daß ſich die betreffenden Zweripfennigkarten in ihrer ießigen Aus
ſtattung für den kaufmänniſchen Verkehr nicht eignen da ſie beim
Kopiren weich werden und bei der Abtrocknung ihre frühere
glalte Form nicht wieder erlangen Die Kaiſerliche Ober Poſt
direktion hierſelbſt hat den Wunſch dem Reichspoſtamte vor
getragen Daſſelbe beabſichtigt jedoch zur Zeit die Verwendung
anderweitigen Papiers für Poſtkarten zu 2 Pfennig nicht weil
daraus eine jährliche Mehrausgabe von 60,000 M entſtehen
würde Jm übrigen laſſe ſich auch ſo wird bemerkt der hervor
gehobene Mangel durch Verwendung eines ſtärkeren Kartons
nicht beſeitigen Erfahrungsgemäß werde jedes Papier durch
Anfeuchtung weich und habe wenn es auf einer Seite angefeuchtet
wird wie dies beim Kopiren die Neigung ſich zu
rollen und wellig zu werden Auch dem ſtärkeren Karton derPoſtkarten zu 5 Pfennig hafte dieſer nicht zu beſeitigende Uebel

Die erſten Erntefuhren mit Ro heſtern in verſchiedenen Dörfern des Saalkreiſes unter Dach undd gebracht Bei der anhaltenden Hitze werden die Arbeiten
ehr gefördert aber auch die übrigen Getreideſorten reiſen ſo
ſchnell daß die Landwirthe kaum wiſſen wo ſie mit der Arbeit
zuerſt beginnen ſollen

Jagdausſichten Die Schonzeit für Wildenten hat
mit dem 1 Juli ihr Ende erreicht Mit Fenerrer und Ruckſack aus
gerüſtet ſah man daher ſchon verſchiedene unſerer Jäger ſich in
ihre Reviere begeben um dem Waidwerk obzuliegen m all
gemeinen iſt das Jagdergebniß leidlich obſchon dieſes Wild ſeit
der Trockenlegung des Röblinger Sees bei uns nicht mehr ſo
zahlreich angetroffen wird als früher Die Ausſichten für die
Rebhbühnerjagd ſind befriedigend Verſchiedene Brutſtätten
ſind beim Mähen des Getreides aufgefunden worden aus denen
wie erſichtlich die Hühner gut ausgekommen ſind und auch
mehrere volkreiche Keſten werden bereits angetroffen dazu
kommt daß keine Schlagregen das Brutgeſchäft geſtört haben
und die Niſtplätze meiſt im Getreide eingerichtet ſind und
weniger im Klee da dieſer im t noch weit zurück war
Die Haſenjagd wird vorausſichtlich nicht ſo ergiebig ausfallen
als man wünſcht da der erſte Satz im Frühjahr verloren ge
gangen iſt und von dieſen das Reſultat meiſt abhängt alte
Haſen ſind uoch immer verhältnißmäßig genügend vorhanden
ſo daß auch hierin unſeren Jägern hinreichende Gelegenheit ge
boten wird ihre Jagdluſt zu befriedigen

Die Scheuklappen ſind eine Qual für die Pferde
Sie ſind Staub und Windfänger verderben die Augen der
Pferde und anſtatt das Schenen zu verbindern ſind ſie nach
weislich die Haupturſache für das Scheuen der Pferde Die
Thierſchutzvereine greifen jetzt zu einem Radikalmittel die Scheu
klappen abzubringen ſie fordern öffentlich alle a e
und verſtändigen Menſchen auf bei Gebrauch von Lohnfuhr
werken ſolche mit Pferden ohne Scheuklappen und Auſſatzzügel
zu bevorzugen denn nur auf dieſe Weiſe könne dem unſinnigen
Gebrauch dieſer beiden Folterinſtrumente geſteuert werden

h en Der Geheime Baurath Biſchof
Mitglied der Königlichen Eiſenbahn Direktion in Halle iſt zum
OberBaurath mit dem Range eines Ober Regierungsrathes
und der Gerichts Aſſeſſor Welcker in Halle zum Amtsrichter in
Heringen ernannt worden

Aus unſerem Garten DerReilsberg leidet jetzt auch wie alle Welt bei uns zu Lande unter
ſengender Sonnengluth Die Folgen der ungewöhnlich lange
anhaltenden Trockenperiode ſind vor allem an den liederbüſchen
des Südabhanges wahrnebhmbar deren Blätter matt und welk an
den Zweigen r Die Hitze iſt natürlich auch der Thier
welt nicht ſonderlich angenehm und günſtig Erfriſchende Kühle
herrſcht eigentlich nur in dem Bärenzwinger deſſen zweite Ab
theilung ſoeben mit einer knorrigen Eiche aus der Haide aus
geſtattet wurde die den hraunen Bewohnern als Turngerüſt zu
dienen beſtimmt iſt Lottchen dex drollige junge Leopar
aus Deutſch Oſtafrika der ſich prächtig entwickelt iſt der erklärte
Liebling von Jung und Alt er hat die urſprüngliche Scheu
änzlich abgelegt und ergößtzt die Beſucher durch ſein luſtiges

tand an

piel Zwei dalberwachſene Fiſchotter ſollen ein provi
ſoriſches La nebſt Badewanne gegenüber der von Herrn
Jngenieur h egener geſtifteten Burgruine Schwarzenſtein
deziehen ſie treffen vorausſichtlich heute abend ein Man weiß
aus anderen Gärten wie anziehend das Gebaren dieſer über
aus gewandten Tauch und Schwimmkünſtler iſt und ſo werden
dieſe auch hier bei uns bald einen Stamm von Verehrern um
ſich verſammeln Wenige Schritt aufwärts von dem Fiſchotter
kaſten präſentirt ſich aber gegenwärtig die größte Rarität des
Gartens eine Glucke mit jungen Rebhühnchen Das
Neſt aus dem dieſe zierlichen Schnellläuſer ſtammen wurde auf
dem Revier des Herrn Fabrikbeſitzer E David ausgemäht
Mitleidige Hände nahmen ſich der Wer er an und HerrGutsbeſitzer Barbenwerpe r in Büſchdorf ließ dieſelben aus

er dherr machte ſie dem re en Garten 5
Nur ſehr wenigen dürfte es vergönnt geweſenVogel der ſich in Hochommer und Herb auf der beſſeren
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Tafel einer großen Beliebtheit erfrent in ſo jugendlichem Alterzu Wie kleine re die grauen ar inter
der beſorgten Alten her werden von ihr zu dem delikaten täglich
mehrmals friſch dereiteien Futter gelockt oder belehrt wie ein
ordentliches Huhn im lockeren Sande keſſeln und fo zu
pudern hat Da ſolch kleine Rebhühner re ſchwer hochzu
bringen ſind ſo ewpfichlt einen Beſuch bei ihnen nicht auf
zuſchieben Hoffentlich gelingt es kundiger Pflege das Völkchen
in unſerem Garten lange am Leben zu erhalten Möge es
wachſen und gedeihen gern wird dann gewiß jeder die Auskunft
m ſchlichten Sinne des Wortes vernehmen toujours perdriz

S al as Platzkonze h am Sonntag mittag um 12 Uhr
am Advokatenweg Ecke Reichardtſtraße ſtatt Auf dem Programm
ſtehen folgende Piecen 1 Kronprinz Marſch von Schmidt
Berka 2 Ouverture zu Tell von Roſſini 3 La Poloma
mexikaniſches Lied von Goudier 4 Jntroduktion aus Carmen
von Bizei 5 Fanfare militaire von Aſcher 6 Eſtudiantinag
Walzer von Waldteufel

Eine erhebliche Betriebsſtörung erlitt heute
morgen in der 7 Stunde die Straßenbahn auf der Linfe Ulrich
ſtraße Vor dem Kaufhauſe Bär war an einem mit 50 Centner
Cemſent beladenen Wagen aus Cröllwitz ein Rad gebrochen gerade
als das Geſpann die Gleiſe paſſirte Erſt durch Umladen der
Eementſfäcke auf einen anderen Wagen was natürlich ziemlichzeitraubend war konnte die Strecke wieder freigemacht werden
Der Verkehr wurde durch Umſteigen aufrechterhalten

Geſtörte Nachtruhe Uebel erging es zwei jungen
Handwerksburſchen dem 18 jäbrigen Schloſſer Wilhelm Frleſe
und dem 18 jährigen Tiſchler Ernſt Jaſtrau die ſich auf der
r begriffen am Mittwoch abend einen Strohdiemen unweit
der Delitzſcherſtraße zum Nachtlager erkoren Süß ſchlummerten
ſie in der warmen Julinacht als plötzlich lautes Hundegekläff
ſie aus dem Schlafe aufſchreckte Die Annahme die Köter
würden das Bellen wohl ſchon bald ſatt triga wenn man ſich
mänschenſtill verhielte beſtätigte ſich nicht die unde
ſchnupperten vielmehr immer gieriger an dem Strohdiemen
empor kratzten immer wüthender und geberdeten ſich ſo aus
Rand und Vand daß ſchließlich ihr Eigenthümer ein Feldhüter
pflichtgemäß den Diemen erkletterte um der Urſache der Auf
regung nachzuforſchen Nichts Gutes ahnend kletterten daraufhin
die beiden Handwerksburſchen mit ihren Felleiſen auf der ent
gegengeſetzten Seite des Diemens hexunter und ſuchten zu
flüchten Die wachſamen Hunde aber erſpähten ſofort die Flücht
lnge griffen ſie an und brachten ihnen ſo ſchwere Bißwundent tat die armen Burſchen in die Klinik aufgenommen werden

mußten
Einen eigenartigen Unfall erlitt am Freitag der

47 jährige Streckenarbeiter Heinrich Richter aus Gollma auf
der Berliner Strecke Als ein Perſonenzug in der Richtung
Berlin an ihm vorbeiſauſte traf den Hinſchauenden ein Stein
der wahrſcheinlich durch die Räder emporgeſchleudert war ſo
heftig gegen den Kopf daß R zu Boden fiel und eine erbebliche
bis auf den Knochen reichende Wunde am Kopfe davontrug
J uste ſich infolge der Verletzung nach Halle in die Klinik

egeben

Hufſchla Als dieſer Tage der 22jährige Knecht Louis
Berlin in Rabatz damit beſchäftigt war den Schlamm aus dem
Teiche zu fahren erhielt er beim Antreiben der Pferde plötzlich
einen Schlag gegen das rechte Knie das arg verletzt wurde Daſich die Dekebüne verſchlimmerte ſo wurde B nach Halle in
die Klinik gebracht

Unfälle n einer hieſigen Maſchinenfabrik gerietham ind der Acht Arbeiter Hermann Kaule beim
Hochwinden eines ſchweren Eiſentheiles mit der linken Hand
zwiſchen den Krahn und eine eiſerne Kette wodei ihm die Hand
erheblich verletzt wurde Als der sjährige Beamtenſohn Emil
Schüller am Donnerstag auf einem Bau herumkletterte fiel er
erunter und mit dem linken Bein in einen Glasſcherben Der
nabe erbielt eine nicht unbedeutende Wunde in der Gegend des

Knies Beim Schaukeln zwiſchen zwei Stühlen kam in der
elterlichen Wehr der äbjährige Zimmerpoliersſohn Max
Schunke ſo unglücklich u Falle daß er das liuke Schlüſſelbein
brach Der Z35jährige h Richard Sommer verletzte
ſich an einem Meſſer beim Durchſchneiden von Linoleum die
linke Hand ſchwer Als am Donnerstag abend der 10jährige
Kauſmannsſohn Simon Deſſen ſchnell durch eine Thür hinaus
rennen wollte kam er dabei ſo unglücklich zu Falle daß er den
linken Vorderarm brach Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik
gerieth am Freitag der 59 ährige Tiſchler Ferdinaud Wittſchanke
mit der linken Hand beim Durchſchneiden eines Brettes in eine
im Gange befindliche Kreisſäge W trug eine nicht unbedenk
liche Verletzung an der Hand davon Der Sjährige Rudolf
Müller kam infolge Strauchelns auf der Straße ſo heftig zu
Falle daß er das b eitige Schlüſſelbein brach Der Kauf
mann Kurt K wurde von einem Hunde den er geneckt in den
rechten Vorderarm gebiſſen Der Klempner Albert Günther
gerieth mit der linken Hand in eine große Blechſcheere wobei
ſbm ein Finger der linken Hand der Känge nach aufgeſchnitten
wurde Durch einen Glasſcherben t ſich der 9 jährige
Schmiedsſohn Paul Hauſchild eine erhebliche n des
rechtes Fußes zu ie Verletzten befinden ſich ſämmtlich in
kliniſcher Behandlung

Ein alter Brauch Dieſen Sonntag findet in Loch au
wie alljährlich der ſogenannte Hoftanz ſtatt eine Stiftung
welche anfänglich des vorigen Jabxhunderts von der damaligen
Beſitzerin des Rittergutes ins Leben gerufen wurde Außer
reiem Tanz auf einem am Rittergute gelegenen Platze und

reibier erbält jeder Einwohner ohne Rang und Standesunter
chied vier Semmeln

Aus dem Thierleben Der Landwirth Rottig in
Lochau fand beim Mähen ſeiner Wieſe ein Rehkälbchen Um
es vor der Senſe zu bewahren hob er es auf und trug es einige
Schritte weg wobei es einen pfeifenden Ton von ſich gab Jm
Ru flürzten aus dem unmittelbar angrenzenden Walde eine
Ricke und ein Bock und näherten ſich dem Finder bis auf etwa
drei Schritt um alsbald nach dem Walde zurückzulehren Dieſen
Angriff wiederholten ſie einige male als dann R das Thierchen
nach dem Walde trug war es in wenigen Minuten von den
Alten fortgeführt worden

Opfer dex Dür re Auf der Straße von Weſenitz nach
Lochan und Pritſchönag iſt eine ganze Anzahl erſt vor wenigen

d Jahren angepflanzter Obſtbäume Kirſchen und Pflaumen
welche prächtig angewachfen waren infolge der andauernden

e und Dürre eingegangen Auch auf anderen Straßen
läßt ſich das nämliche deobachten

Todtgefahren Der Geſchirrführer Sperling in
Spickendorf bei Niemberg hatte das Unglück ſich bei der Abfuhr
von Fabrikſchlam zn aus der Zuckerfabrik Landsberg zu über
fahren ein ihn begleitender Köllege hob den Verunglückten auf
doch verſtarb dieſer ſchon nach wenigen Augenblicken

Vereine und Verſammlungen
Die Klempner Jnnung wählte in den Jnnungs

ausſchüß die Herren Grecke Schubert und S
Vertreter Schottie Haberland und Ed Eder als Stell
vertreter Jn das Jnnungsſchiedsgericht würden gewählt die

Herren Grecke und Schubert als Mitglieder Schotte und
chöllner als deren Vertreter
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für Angeſtellte des Gaſtwirthsgewerbes ſiatt in der Herr Vikor
Oberhof die Anſprache halten wird Jeder dem Gaſtwirths
gewerbe Angebörige iſt eingeladen Der Eintritt iſt frei

ſReligiöſe Verſammlung e den 14 Juli
abends 8 ÜUbr wird in der Evangeliſations Verſammlung im
Rofenthal Weidenplan 4 Herr Geweinſchaftspfleger Kohn aus

Leipzig über das Thema Vollſtändige Sündentilgung einen
Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Eintritt frei

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Jn der geſtrigen Sitzung berichtete Herr Geheimrath von
Fritſch zunächſt über die Sitzung der Kommiſſion welche die
Heransgabe des Foerſtbotaniſchen Merkbuchs ſür die Provinz
Sachſen übernommen hat Jn erſter Linie ſind die Ziele des
Merkbuches beſprochen worden und Herr Geheimrath Kühn
machte beſonders darauf anſmerkſam daß dem Miniſterium doch
nicht unr daran liegen kann Wälder und Waldpflanzen uſw zu
ſchützen ſondern auch ſolch intereſſante Stellen zu erhalten wie
die Gletſcherſchliſfe an unſerem Galgenberge von denen leider
ſchon viel zerſtört worden iſt Augenblicklich liegt die Möglich
keit vor das bewußte Terrain gegen ein Stück anderen fistali
ſchen Bodens einzutanſchen Die Genehmigung des Miniſteriums
hierfür wäre noch einzuholen Zweitens wäre es wünſchens
wertb eine Wieſe bei Artern welche eine ſchöne Salzflora
beſitzt zu erholten da bei einer eventuellen Trockenlegung dieſe
für das Binnenland ſo werthvolle Flora verloren gehen würde
Ferner gelangte das Anſchreiben an die Oberförſter ſowie an
die Veſitzer von Privatwaldungen der Provinz Sachſen und der
Nachbarſtaaten nebſt dem Entwurfe eines Fragebogens zur
Verleſung

Jm wiſſenſchaftlichen Theil der Sitzung legte Herr Wagner
in Exemplar des Platydactylus wauritanicus einer Eidechſenart

vor Die Zeben des Thieres ſind mit Haftſcheiben verſehen
vermöge derer es mit großer Behendigkeit an Wänden und
Decken umherklettert um nach Jnſekten zu jagen Seine Heimath
iſt Aegypten Es iſt ein ansgeſprochenes Nachtthier und hält
ſich tagsüber in der Maisſtrohbedachnng der Fellachenwohnungen
verborgen Den Fellachen iſt das nützliche Thierchen gänzlich
zu Unrecht als giftig verhaßt Aus derſelben Gegend ſtammte
ein ebenfalls vorgelegtes Stück von Salamandra maculosa mit
ganz regelmäßig vertheilten ovalen gelben Flecken

Herr Prof Luedecke berichtete über ein neues zinnhaltiges
Mineral das man in Cornwallis auf Axinit gefunden hat Die
Kryſtällchen deſſelben ſehen dem Gyps ſehr ähnlich und ſind auch
jahrelang dafür gehalten worden bis man ſie jetzt als ein
zinnhaltiges Kalkſalz erkannte Es beſteht aus 42,7 Proz Kieſeil
ſäure 35,6 Vroz Zinnſäure 13,3 Proz Calciumoxyd und
8,5 Proz Waſſer Seine Härte beträgt 6 und ſein ſpezifiſches
Gewicht 3865 Es iſt ſehr ſelten und nach einem engliſchen
Mineralogen Stokeſit genannt worden Des weiteren erwähnte
der Herr Vortragende daß die Steinbrüche des Radauthales im
Harz die eine wahre Fundgrube ſeltener Mineralien bilden ge
ſchloſſen werden ſollen da durch die Sprengungen eine benach
barte Fabrik gefährdet iſt Die Gabbrobrüche haben Apophyllit
von hervorragender Schönheit Cordierit Chondrodit und viele
andere Seitenheiten geliefert weshalb ein Einſtellen des Be
tricbes im Jntereſſe der Wiſſenſchaft zu beklagen wäre
Die nächſte Sitzung findet Donnerstag den 18 Juli im Hotel
Sltadt Hamburg ſtatt Gäſte ſind willkommen

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
e Halle 13 Jnli An Stelle des mit Schluß des laufenden

Sommer Semeſters die hieſige Friedrichs Univerſität verlaſſenden
Profeſſor Dr Heck iſt der ſeitherige außerordentliche Profeſſor
Dr Paul Nehme aus Berlin als ordentlicher Profeſſor vom
Beginn des nächſten Winter Semeſters ab in die hieſige
Juriſtiſche Fakultät verſetzt worden

An der Univerſität Halle ſtudiren im laufenden
Sommer Semeſter 1901 mit Einſchluß der nachträglich Jmmatri
kulirten und Hoſpilanten 251 Landwirthe von Beruf Hiervon
gehören an dem Königreich Preußen 137 die ſich wie folgt auf
die einzelnen Provinzen vertheilen Provinz Sachſen 26 Han
nover 20 Brandenburg 17 Schleſien 15 Heſſen Naſſan 12
Oſtpreußen 9 Poſen 9 Pommern 7 Rheinprovinz 7 Weſt
falen 6 Schleswig Holſtein 5 Weſtpreußen 4 Dem Königreich
Sachfen gehören 7 dem Königreich Bayern Großherzogthum
Heſſen und Hamburg je 6 alſo 18 Studirende an Das übrige
Deutſchland und das Ausland ſind vertreten Oldenburg mit 5
Mecklenburg Schwerin mit 4 Lübeck mit 3 Bremen mit 2
Sachſen Aitenburg Anhalt Baden Braunſchweig Reuß j L
und Württemberg mit je 3 alſo 6 Oeſterreich Ungarn mit 21
Rußland mit 32 Bulgarien mit 5 Holland Gricechenland
Galizien und Serbien mit je 2 alſo 8 Belgien England und
die Schweiz mit je 1 zuſammen 3

Der Privatdozent Bredig Leipzig iſt an die Univerſität
Heidelberg als Profeſſor der Chemie berufen worden

Eine große Akodemiker Verſammlung war zu
Donnerstag abend s Uhr von den alten Herren der Freien
Wiſſenſchaftlichen Vereinigung in Berlin einberufen worden
Zur Berathung ſtand die Ausſchußfrage an der Berliner
Univerſität Die Verſammluny bei der manches beachtens
werthe Wort geſprochen wurde verlief leider reſultatlos Nach
Zurückziehung aller Anträge wurde die Verſammlung um
11 Uhr geſchloſſen

Die Lehrſtühle für antike Baukunſt und Re
naiſſance ſowie ſür Mineralogie und Geologie an der
herzogl lechniſchen Hochſchule zn Braunſchweig die bislang
von den Pröoſeſſoren Geh Hofrath Konſtantin Uhde der be
kanntlich in den Ruheſtand getreten iſt und Dr Hloos der ver
ſtorben iſt verwaltet worden waren werden zum 1 Oktober d J
nen beſetzt werden Als Nachfolger des Geh Hofraths Konſt
Ubde iſt der Hofbauinſpektor bei der königl Kronfideikommiß
Verwaltung und Aſſiſtent der herzogl techniſchen Hochſchule in
Charlottenburg Georg Lübke für den verſtorbenen Prof Dr
Kloos der Privatdozent für Mineralogie und Geologie an der
Univerſität Kiel Dr Ernſt Stolley in Ausſicht genommen
worden Die Beſkätigung der Genannten durch den Regenten
ſteht noch aus

Gerichtsverhandlungen
Gewerbegericht zu Halle

Halle 11 Juli
Den Vorſitz führte Herr Stadtrath Winter Als Beiſitzer

fungirten die Herren Friſeur Driebe Gaſtwirth Stünkel
Stuckateiur Reiwaund und Markthelfer Kreßmann Um
Arbeiter Tanutisme handelte es ſich in der von den Fabrik
arbeitern Adolf Faatz Voigt und Heſſe gegen die Verwaltung
der Halleſchen Maſchinenſabrik vormals Riedel Kemnitz
angeſtellten Klageſache Die Kläger behaupten der ihnen zu
ſtehende Gewinnantheil ſei ihnen vorenthalten bezw nicht voll
ſtändig ausgezahlt worden wogegen dies ſeitens der beklagten
Fahrikleitung in Abrede geſtellt wurde Der Bohrer Faatz ein
bejahrter Mann und über 20 Jahre in jener Fabrik thätig ge
weſen war am 26 Januar d J aus der Arbeit entlaſſen
worden Wie in einigen der vorangegangenen Jahre hatte
Faatz auch diesmal am I d J ſeine Tantième geholt die
ihm im Betrage von 84 M urbi wurde nämlich 72 M
für die Monate Juli bis einſchl Dezember v J und 12 W
für den Monat Jannar d J Nach der Anſicht des Klägers
Faatz ſoll unn das Geſchäftsjahr den Zeitpunkt vom 1 Januar
bis 31 Dezember nufaſſen und er babe alſo nicht blos für
s Monate ſondern ſür die 12 Monate des Jahres 1800
See bekonimen nämlich 144 M Für den Monat

aber habe er noch gar keinen Gewinnantheil zu
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beanſpruchen da die Verwaltung der Fabrik noch gar nſcht
wiſſen könne wie viel Prozent Dividende nach Ablauf des
Geſchäftsſahres 1901 feſtgeſeht werden Vom Vertreter der
Bellagten wurde erklärt die Tautième für die Arbeiter werde
nach der Dividende der Voll Lktionnre berechnet und die
beſchließende Sitzung für das laufende Geſchäſtsjahr finde vor
ausſichtlich erſt im April 1902 ſtatt Der Kläger Fagtz hat die
84 Markt nur als Abſchlagszahlung angenommen und darüber
quittirt Er beanſprucht noch 72 Mark und erklärte ſich bereit
im Falle für das laufende Geſchäftsjahr nicht eine fo bohe
Dividende als im Vorjahre erzielt werde das was er bei den
12 Mark für Januar d J elwa zu viel erhalten habe dann
gern zurückzuzahlen Proknriſt Herbſt gab die Erklärung ab
das Geſchäftsjahr umfaſſe allerdings die Zeit vom 1 Januar
bis Ende Dezember aber das Tantiemenjahr ſür die Arbeiter
werde ſtels vom 1 Juli des laufenden bis Ende Junt des

zahlung der Tantieme an die Arbeiter erſolgt wonach weder
Faatz noch Voigt und Keſſt weiteren Anſpruch hätten DieKläger ſind mit dieſer Erklärung nicht einverſtanden Faatz
meinte anſangs ſei die Tantieme für ein verfloſſenes Jahr
immer vor dem 1 Juli ausgezahlt worden und die Auszahlung
am 1 Juli ſei nur deshalb angeordnet weil verſchiedene Arbeiter
jene Einrichtung mißbräuchlich ansgenutzt und vor dem 1 Juli
wenn es gerade viel zu thun gab die Arbeit in der Fabrik auf
gegeben hätten Voigt und Heſſe die zugleich mit Faatz ent
laſſen waren ſind am 1 Juli nur je 28 Mark als Tantieme an

eboten worden wogegen ſie 96 bezw 56 Mark verlangen Der
rokuriſt behauptete die drei Kläger hätten bereits die ihnen

zugeſtandene Tanlieme vom 1 Januar bis I Juli 1900 im
Vorjahre erhalten und alſo nur noch einen Anſpruch auf
Tantieme vom 1 Juli bis zum Tage ihrer Entlaſſung Hierüber
ſoll der Prokuriſt den Nachweis erbringen weshalb die Ver
handlung vertagt wurde

Gegen den Gaſtwirth Stöckel Pächter der Saalſchloß
brauerei erhob ſein früherer Buffetier Bierwerth der ohne
Kündigung entlaſſen war wegen rückſtändiger Forderung Klage
St war wie im Termin vor zwei Wochen jetzt wieder nicht
erſchienen Jn der vorigen Verhandlung hatte ihn das Gericht
wegen ſeines Ausbleibens nachdem in einem vorangegangenen
Termine das perſönliche Erſcheinen des Beklagten beſchloſſen
worden war mit 10 M Geldſtrafe belegt Jetzt wurde gegen
den Beklagten eine Ordnungsſtrafe in
geſetzt Der Kläger Bierwerth war bis 1905 bei Stöckel an
genommen Jhm wurden zunächſt die Beträge von 221 M
für den Monat Mai und 517 M für den Monat
4 Proz Zinſen als rechtliche Forderung zugeſprochen
Die weiteren Beträge werden erſt ſpäter fällig

Das Küchenmädchen Burre klagte gegen den Reſtaurateur
Urban wegen kündigungsloſer Entlaſſung auf Auszahlung
einer rückſtändigen Forderung Sie war mit Gewährung freier
Station und 15 M monatlichem Lohn engagirt worden Eincs
Abends nach verrichteter Arbeit hatte ſie ſich zum Bahnhof be
geben um ihre Sachen zu holen Auf Frau Urban s Befehl
war ihr dazu eine Stunde Zeit genehmigt worden die Klägerinblieb jedoch länger aus Nach Frau Urban s Anſicht hatte ſich
die Burre einer Gehorſamsverweigerung ſchuldig gemacht was
ihr ein Recht gegeben die Ungehorſame trotz deren Proteſtes
zu entlaſſen Frau Urban erklärte in ihrem Hauſe müſſe es
pünktlich und anſtändig hergehen auch war ſie der Meinung
über die dienſtfreie Zeit ihres Perſonals verfügen zu können
Es wurde ihr jedoch bedeutet daß die Klägerin nicht in einem
Dienſtverhältniß zu ihr geſtanden habe ſondern auf Grund der
Beſtimmungen der Gewerbeordnung angenommen worden ſei
Daß die Klägerin an jenem Abend etwas länger ausgeblieben
als ihr erlandt worden ſei kein Grund zur Entlaſſung Der
Klägerin wurde ihre Forderung im Betrage von 25 M für
Lohn Koſt und Wohnung zuerkannt

Vermiſchtes
Drüber weg nicht Unten durch Nach dem Berliner Lok

Anz hat der Kaiſer auf die ihm eingereichten Pläne betr die
Ueberführung der beiden ſtädtiſchen Straßenbahnlinien in
Berlin über die Straße Unter den Linden geſchrieben
Drüber weg nicht Unten durch Das heißt alſo Der

öberirdiſchen Leitung für die Niveagubahnen ſoweit ſie die
Straße Unter den Linden überſchreitet wird die Konzeſſion
verſagt aber gegen eine Unterpflaſterbahn an dieſer Stelle wird
ein Widerſpruch nicht erhoben werden

Wegen Gattenmordes die eigene Mutter augezeigt hat der
Bäcker Bergmann in der Holzmarktſtraße in Berlin Seine
von ihm eines ſo furchtbaren Verbrechens bezichtigte Mutter
Fran Auguſte Götze verwittwete Bergmann und geborene
Henze wohnt in Baruth in der Tr Brandenburg als
Eigenthümerin eines Hauſes Die That ſoll am Sylveſtertage
1878 verübt worden ſein Es iſt noch nicht feſtgeſtellt ob es ſich
um eine wahre Begebenheit oder um einen Racheakt wegen Erb
ſchaftsſtreitigkeiten handelt Ueber die That ſelbſt theilt Berg
mann folgendes mit Sein Vater war Ackerbürger in Baruth
und Fuhrherr Mit ſeiner Frau der der Sohn nachſagte daß
ſie einen lockeren Lebenswandel geführt habe lebte er in Un
frieden und ergab ſich dem Trunke weshalb es häufig zu den
wüſteſten Auftritten kam Die Wirthſchaft ging zurück und
ſchließlich mußte Bergmann ſein Haus am Marktplatze in Baruth
verkaufen rettete aber ſeine Aecker und kaufte dann außerhalb
des Ortes ein Bauernhaus Einige Wochen vor Weihnachten
fand der Sohn der inzwiſchen bei einem Tiſchler in die Lehre
gekommen war in der Küche ſeiner Eltern eine Flaſche mit
Schwefelſäure Damit ſie ſeinen kleineren Geſchwiſtern nicht in
die Hände fiel vergrnb er ſie im Sande Am Shylveſtertage
war Vergmann als der Sohn wieder einmal ſeine Eltern be
fuchte ſchwer betrunken Die Mutter ſuchte nach der Flaſche
mit Schwefelſäure angeblich um den Ofen zu reinigen und der
Sohn holte ſie aus dem Verſteck hervor Wie nun Bergmann
behanptet goß die Mutter die Schwefelſäure in eine Schnaps
flaſche ſchleppte ihren Mann mit Hilfe von zwei anderen Frauen
in eine kleine Kammer und gab ihm dort von dem Gifte zu
trinken worauf ſie die Kammerthür abſchloß Zwei Tage lang
rang der Unglückliche mit dem Tode und ſein Geſchrei ſoll furcht
dar geweſen ſein Erſt kurz vor ſeinem Tode wurde ein Arzt
gerufen der als Todesurſache Alkoholismus feſtſtellte Ein Jahr
ſpäter heirathete Fran Bergmann einen gewiſſen Götze von dem
ſie ſich aber ſchon vor 13 Jahren trennte Seit zwei Jahren
ſind ſie geſchieden Der Bürgermeiſter von Baruth hat die An
eige an die Staatsanwaltſchaft weitergegeben Bergmann ſagt

er habe ſo lange gezögert weil ſeine Mutter gedroht habe ſie
werde ſich aufhängen wenn er Anzeige erſtatte
z Kongreß des Bundes der Standesvereine der deutſchen Krauken
pfleger Maſſenre und Heilgehilfen Vom 16 bis 18 Aug d J
wird in Breslan der 3 Köngreß des Bundes der Standes
bereine der deutſchen Krankenpfleger Maſſeure und Heilgehilfen
Krankenpflegerinnen Maſſeurinnen und Heilgehilfinnen in

Vöttcher s Feſtſälen Neue Gaſſe Nr 15 abgehalten werden
Drei Frauen ertrunken Ein Weichſel Handkahn in dem

ſieben Perſonen aus Schillno vom Thorner Wochenmarkt
heimkehrten kenterte in der Mitte des Stromes bei Czernewitz
infolge widrigen Windes und zu ſtarker Belaſtung Drei Männer
und eine Frau die ſich eine halbe Stunde lang an dem ge
kenterten Fahrzeug feſthielten wurden durch den et Olkiewicz aus Kaszezoret gerettet Drei andere weibliche Perſonen
Käthnerfrauen ertranken

Die Hitze Jufolge des großen Waſſerverbrauchs durch die
herrſchende tropiſche Hitze erläßt die Direktion der ſtädtiſchen
Waſſerwerke in Frankfurt a M eine Bekanntmachung wo
nach ſie bis auf weiteres de egrleeekhe während der
Nachtſtunden zwiſchen 10 Uhr abends und 5 Uhr morgens ein

nächſten Jahres gerechnet und demgemäß ſei auch ſtets die Aus P
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ſtellt erforderlichen Falles werden dieſe Einſchränkunauf einige Deren es ausgedehnt ſch een aus
Tas Städtchen Bergnenſtadt bei Gummersbach iſt im Jahre

1301 gegründet worden blickt alſo in dieſem Jahre auf ein
Beſtehen von 600 Jahren zurück Eine Tochter des
Grafen v Perg batte wie die Köln Ztg berichtet den Grafen
von der Mark geheirathet Da der Vater die bedungene Mit
gift nicht bezahlen konnte fiel das dafür verpfändete Beſitzthum
an den Grafen und ſo begann im Jahre 1301 auf St Servatus
tag der märkiſche Amtmann Rüttger Lon Altena zu zimmern die
Neuſtadt in Süderland Später wurde ſie befeſtigt und S
eines Febhmgerichts m 30jährigen Kriege wurde ſie von zwLandplagen den Schweden und der Peſt verheert Jm jalig
cleviſchen Erbſchaftsſtreite kam ſie an Brandenburg darauf
an den Grafen Adam v Schwarzenberg Die Franzoſen
vereinigten ſie wieder mit Berg und ſo kam ſie 1815 an

reußen Bis zum Jahre 1884 führte ſie den Namen Neu
ſtadt dann nahm ſie den Namen Bergneuſtadt an um ſich von
einer Reihe gleichnamiger Orte zu unterſcheiden Am 28 Juli
wird das 600 ährige Beſtehen der Stadt gefeiert werden wobei
ein hiſtoriſcher Feſtzug ausgeführt werden ſoll Jn elf Gruppen
wird die Geſchichte der Stadt bis zur Gegenwart anſchaulich zur
Darſtellung gebracht werden

Tſchechiſche Roſen im Elſaß Die Prager Nar Liſty erzählen
nachträglich verſchiedene Epiſoden von den letzten tſchechſſch
franzöſiſchen Verbrüderungsfeſtlichkeiten darunter auch eine
deutſchfeindliche Rührgeſchichte von tſchechiſchen Roſen im
Elſaß Das Blatt erzäblt daß die franzöſiſchen Gäſte aus
Böhmen auch eine Fülle von Blumen in die Heimath mitgeführt
haben Jhr Abtheil ſei mit einzelnen Blumen und mit ganzenSträußen gefüllt geweſen womit ſie von tſchechiſchen Hanen

auf allen Stationen überſchüttet worden waren Von Wien
aus wo ſie ſich einen Tag aufhielten nahmen ſie die Blumen
als liebe Erinnerung auf die Heimreiſe mit Jn der Nacht
paſſirten die Franzoſen das Elſaß Man kann ſich denken,
ſchreiben die Nar Liſty in welcher Stimmung dieſe Männer
voll flammender patriotiſcher Begeiſterung im Dunkel der Nacht
durch die Frankreich geraubten Gebiete fuhren Es
war eine ſehr melancholiſche Epiſode der Rückfahrt Und unſere
Gäſle ſchütteten all die tſchechiſchen rothen und weißen Roſen
auf den elſäfſiſchen Boden aus auf den Boden der mit dem
ziute des tragiſchen Kampfes unſerer beſten Freunde mit

unſerem Erbfeinde getränkt iſt Die tſchechiſchen Roſen
die Erinnerung an die ſlaviſch franzöſiſche Verbrüderung in

rag wurden verwelkt auf den elſäſſiſchen Boden hingeſtreut
allein in dieſen welken Blüthen lag ein Symbol aufblühender
Hoffnungen Das klingt allerdings ſehr rührend und romanttſch
nüchterne und proſaiſche Gemüther werden es aber für viel
wahrſcheinlicher halten daß die tſchechiſchen Roſen nach der
langen Fahrt von Prag über Wien bis Straßburg ſchon
ganz verwelkt und verfault waren und daß die franzöſiſchen

e ſich ihrer durch Hinauswerfen aus den Wagenfenſtern
entledigten

Hexenglauben Jn der ungariſchen Ortſchaft Kovil Toron
taler Komitat gerieth eine 60jährige Frau Namens Maxrre
Lurics die im Ruf ſtand ein Hexe zu ſein mit dem Landwirth
Gyoko Joſits in Streit weil dieſer der Lurics für die Be
handlung ſeiner Frau die an Ohrenſauſen litt nur zwei Deci
liter Treberbranntwein ein Stück Speck und ein halbes Laib
Brot gab die Forderung von 20 Heller baar jedoch ablehnte
Am nächſten Tage fand Joſits ſeine Kuh todt im Stalle woran
nach allgemeiner Anſicht nur die Hexe Lurics ſchuld ſein konnte
Der Landwirth Milan Gavanski machte ihr darüber Vorwürfe
Am anderen Tage war auch ſeine Kuh todt Jn der darauf
folgenden Nacht ſchlichen Joſits und Gavanski vor das Hexen
haus machten auf Schwellen und Thüren Kreuze vernagelten
die Thüren und zündeten das Dach über der tauben und ge
brechlichen Hexe an ſo daß dieſe verbrannte Ganz Kovik
iſt erfreut daß der Hexe der Garaus gemacht worden iſt Die

haftet

Die Peſtkranken des Pacrketbootes Laos Ueber die Peſtfälle
an Börd des in Frioul in Quarantäne liegenden Packetbootes
Laos wird folgendes aus Marſeille gemeldet Am Mitt

woch morgen ſtarb wieder einer der vierzehn bereits krank aus
geſchifften arabiſchen Heizer Man verſichert daß weitere
Todesfälle bis jetzt nicht zu verzeichnen waren Jndeſſen iſt
man angeſichts des Widerſtandes den die Kranken den Aerzten
und dem Krankenwärter Perſonal entgegenſetzen nicht ohne Be
ſorgniſſe Der Direktor des Marſeiller Geſundheitsamtes
Dr Catelan betheuerte den Berichterſtattern daß kein Europäer
angeſteckt worden ſei Man hat zwei Ergänzungsärzte nach
Frionl entſandt ferner eine neue Gendarmerie Brigade damit
die Ueberwachung um die Jnſel herum völlig durchgeführt und
jede Verbindung mit anderen Punkten unmöglich gemacht werden
könne Die 56 geſunden arabiſchen Heizer die an Bord waren
wurden am Dienstag morgen ausgeſchifft und in Flachbooten an
einer entfernten Gke des inneren Hafens von Frioul unter
e Man hat dieſe Flachboote mit Zelten verſehen damit

ie Leute gegen die Sonne geſchützt werden Sie werden zwei
mal täglich von dem Schiffsarzte beſucht Die Desinfizirung
des Schiffes wird eifrig fortgeſetzt und die Waaren ſind faſt alle
ausgeſchifft Beſonders eifrig verfolgt man die RRatten von
denen man ſchon mehr als 50 gefangen hat Die in Quarantäne
liegenden europäiſchan Paſſagiere zeigen ſich ſehr geduldig und
guter Laune Sie erhalten jeden Morgen friſche Lebensmittel
in Fülle und ihr Geſundheitszuſtand läßt nichts zu wünſchen

eingetroffen Die Seuche wird allgemein als lokaliſirt angeſehen

Marſeiller Bevölkerung beruhigt

Sizilianiſches Eiferſuchtsdrama Jn Catania auf Sizilien be
warben ſich ein Millionär und ein Polizeikommiſſar um die
Gunſt der dort gaſtirenden engliſchen Chanſonnette Hattie Auſtin
Dieſe wandte ihr Herz augenſcheinlich zunächſt dem Kommiſſar
zu Als ſie nun dem Millionär der außerdem auch noch Baron
ſſt geſtattete ſie nach der Vorſtellung zum Hotel zu beagleiten
in dem ſie Wohnung genommen hat machte ihnen der Kommiſſar
eine Eiferſuchtsſcene Der junge Baron antwortete in heftigem
Tone worauf ſich der Nebenbuhler auf ihn zu ſtürzen ver
ſuchte Der Baron aber kam dem beabſichtigten Angriff zuvor
er zog ſchnell einen Revolver aus der Taſche und gab zwei
Sch üſſe auf den Gegner ab der tödtlich getroffen zu
Boden ſtürzte und ſchon nach wenigen Minuten verſchied Der
Baron der nur mit knapper Noth der Lynchjuſtiz der vor dem
Hotel angeſammelten Menge entging wurde ins Gefängniß ge
bracht Nachdem er dort einen Fluchtverſuch gemacht hat wird
er jetzt ſcharf bewacht

Koſtbare Juwelen Jn dem Kunſtauktionslokal von Chriſtin
in London wurde dieſer Tage nebſt intereſſanten Werthobjekten
anderer Art eine große Anzahl von ſelten ſchönen Schmuck
gegenſtänden verkauft die einer ſehr vornehmen Franzöſin ge

ſchimmer und Form ſich vollkommen gleichenden Perlen beſteht
Ein Juwelier erſtand dieſen Prachtſchmuck für 400,000 M Für
ein Paar Obrringe von Perlen wurden 51,500 M gezahlt
63,000 M für eine Schnur von 234 kleineren Perlen und
50,000 M für ein Bruſtgehäuge aus Smaragden Eine
Sammlung von herrlichen Rubinen und Brillanten die dem
ars hen Kronſchatz entſtammen fand willige Abnehmer

Für einen drei von leuchtenden Taubenblut Rubinen
ab man 25,000 M und für ein Brillant Armband faſt die
oppelte Summe
nhaber bekannter

Die Käufer waren zum größten Theil
Juwelierfirmen der Themſeſtadt Ein

einiaturporträt das die Königin Viktoria als zweijähriges
Kind darſtellt ging für 5000 M fort

hörten Aufſehen erregte ein Halsband das aus 424 in Farben

Hexenverbrenner wurden jedoch von der Genbarmerie ver

übrig Ein großer Vorrath Serum iſt am Dienstag aus Paris

und die energiſchen Vorbeugungsmaßregeln haben auch die
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Tand wirthſchaftliche Ansſtellnng
Alle Diejenigen die noch Forderungen an uns haben werden hierdurch

erſucht ihre Rechnungen eheſtens in unſerm Ausſtellungsburegu Merſe
burger Straße 44 v eigiurelöetbt

alle a S den 13 Juli 1Deutſche Laudirihjchafts Geſellſchaft

Die Schanleitung Jen
Neu erſchienen 4

II Jnhres Hericht
Süchſiſchen Provinzial Vereins für Getreide

und Produkten Handel
1900 und 1901

Gr Oktav 69 Seiten geh 1 Mk mit Porto 10 Mk
Der Bericht behandelt eingehend u g die Kornlagerhausfrage

das Geſchäftsgebahren der Proviantämter die Notirungen der
Getreidepreiſe den Ausnahmetarif für Futter und Streumittel

Früher erſchien J Jahresbericht Preis 1 Mk
Halle a S Otto Hendel Verlag

Landwirthſchaftliche Winterſchule
zu Merſeburg

Die Schule welche im Jahre 1869 gegründet iſt und im ver gen
Far von 68 Schülern beſucht war eröffnet den diesjährigen
Kurſus am
Dienstag den 29 Oktober d Js Nachmittags 2 Uhr
in den Schulräumen

Die Schule iſt zweiklaſſig Als Vorbildung genügt die Landſchule Aeltere
Landwirthe können als Hoſpitanten aufgenommen werden

Anmeldungen ſind an den Direktor Herrn Dr Gwallig in Merſeburg
Bismarckſtraße 3 zu richten Mündliche Anmeldungen Sonngabends oder
Sonntags erbeten Geeignete Penſionen weiſt der Direktor auf Wunſch zu

Der Vorſitzende des Kuratoriums
Graf Hauſſonville

III
für

Kochkunſt Nahrungsmittel und Gaſlwirthſchaftliche Vedarfsarhikel

mit Beriüickſichtigung verwandter Gewerbe
unter dem Protektorat Ihrer Durchlaucht der Fürſtin Marie zu

Stolbherg Wernigerode

in Wernigerode
vom 27 September bis incl 2 Oktober 1901 in den Räumen des

Kurhauſes veranſtaltet vomGastwirths Verein Wernigerode und Umgegend
Telephon Nuf Nr 100 Anmeldungen bis 20 Auguſt 1901

Proſpekte zu beziehen durch den Geſchäftsführer Herrn Hpjrlier G Fiuſche

Geshnsöſts eher nme
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend bringe bierdurch zur

gefl Anzeige daß ich dasGr O ine a Gr Wirre Tee habe Mit der Bitte das bisher der Anſlalt W eno
Vertrauen ihr auch fernerhin gütigſt ſchenken zu wollen zeichne

h SchwavzFrauenleiden
Bluütſtock behandelt gewiſſenh Fr Rup
pert ärztl gpr Leipz ,Grenzſt 24 II

C L Blau
gegründet 1843

e Tevuer Nite
in grosser Auswahl

kanf in
Divans u Sophas Bettstellen Matratzen, Kommoden

Pfeilerschränkechen Spiegeln Vertikows Schränken

reilen

Fabrik und nur Ulrine riß 36
Sarklosen ſowie allen werde

leiden empfehle alsHaarausfal zuverläſſiges und

abſolut un
ſchädlich
mein auf
wiſſen

ſchaftlicher
Gruudlage S
hergeſtelltes 8
cosmetiſches e

p u deErfolg ſelbſt auf ahlen Stellen wenn

noch Haarwurzeln vorhandenuverlaſſiger örderer des Bart
uchſes für Schnurbart u Vollbart

Kein Bartwuchsſchwindel
ſondern vielfach bewährterHaarnährſtoff

Rückzahlung des Betrages bei Nichterfolg
Angabe des Alters erw ünſcht Zu beziehen

in Doſen à Mark 3 vonA Schnurmann Frankfurt a MWleledantſchreiden Abſchrift derſ gratis

Compotfrüchte
Himbeersaft und PFrueht

S marke In Rafünade
und im eigenen Safte

Potsche h
n 2 4

u
ß Zurückgekehrt vom Grabe
I unſerer lieben Mutter der F
J Tiſchlerineiſter Wittwe

Caroline Anders
J ſagen wir unſeren herzlichſten
S Dank allen Denen welche ihren
S Sarg ſo überreich mit Kränzen
S ſchmückten und ihr das letzte
S Geleit gaben Vielen DankHerrn Diakonus Nietſch

mann für die troſtreichen
S Worte am Grabe ſowie auch
B dem Handwerker Bildungsverein
J für den ſchönen Geſang

Hallerg S den 13 Juli 1901
Die e trauernden Hinterbliebenen

e eVerievi Frl Margarete Fiſcher u
Hr Architett Max Müller Staßfurt
Karlsrube Frl l Gertrud Kahnt u Hr
Aſſiſtenzarzt Vr Beyer Leipzig Frl

Markt 15 und 16
beste u billigste Bezugs

quelle für fertige
llerren und Knaben

Am
alle oFcäänntel
v oppenTäglicher moderuſter

Aufertigung unter Leitung
bewährter Jriſte

Eliſabeth Elſa u Hr Oberleut Emil
J Hempell Leipzig
Vermählt Hr Dr Paul Offenleu b baner u Helene Teubner Kalbe

a Hr Rechtsanwalt Dr Kurtgegenüber r beyi Roß Werner ärl Bertha Huth Hagen
empfiehlt farbige i Hr Rechtsanwalt rn nu Frl Eliſe Müller OberhauſenHberhemden p M 37 75 un Hr Hauptm aus v Winterfeld und

farbige Servitenrs n Mauſchetten Frl Anna von Winterfeld Schloß

o
obere Leipziger Straße 36

W a n Ec
Für nnſeren Haideſpaziergang

am 3 Juli baben uns unſere Freunde folgende Gaben und Spenden zu
lommen lagen Fr A B 1 Pld Kaffee Fr E B 20 Frl A B 3r Bier Hr L G 5 Fl Wein Hr K G 100 Zwiebäcke Hr P H0 pf dige Fr M H Spielſachen und Tee Hr M J 500 Zwiebäcke Hr A K 150 dedal Hr H K 210 desgl W K 460 desgkl Fr
A L 3 Fr O K 10 Pr W N einvr e 2 dec C e2 2 Na üchen rx Se Fr Erneſ3 Hr K Sch 1 Pfd Kaffee Hr e ch 3 Hr K Sch I Korb Branſe
mee u Selterwaſſer Hr A S 500 Zwiehäcke Hr
Frl V S 5 Rn Wie 3 r G e d J

S 500 desgl
b 4 Ungen 4 UngenW 60 Huene Hr B W 2350 desgl Hr W juntzd Notizbücher V A W 6 Hr E W 3 Pfd Kaffee Hr F W8 elſachen

Din Namen des Kindergottesdienſtes der St Ulrichsgemeinde ſagt
all den gütigen Gönnern und Gebern berzlichſten Dank

Halke a im Juli 1901 Richter Oberdigkonus

Damen ſinden Aufnahme u ſtrengſter
Diskretion H Knoblauch Hebamme

Neumarktſtraße 14

Frau Anna KRein
V früh Oberhebamme a d g V

M vurtsh Klinik d Kgl Charité
zu Berlin verfaßte Buch

Frauenschats
J ſend f 50 Pf in Brfm d Ver 4

A fandhaushyg Bedarfsart

v Frau a Keinin Zerlin S 227
Hranienſtr 65

Freyenſtein i Oſtpriegnis

Trauerhüte
Geboren Sohn Hru PfarrerP Zſchöſche Kl Fahner Hrn Rechts

Fliore Rüſchen
Handſinlye

anwalt Dr Wünſchmann Ceipzig
Hrn Dr Gutknecht Merſeburg Hru

empfiehlt
in größter Auswahl

Rechtsanwalt Dr Körner Sie

zu bekannt billigſten Preiſen

Hrn Serwaliungegerihiedr Reich

B CHhwiäst

Gumbinnen Tochter Herrn
PfarrerSchmöcker Ober Schöneweide

Halle a/S Gr Steinſtr 13

Hru Bürgermſtr Wienecke Eitox
Geſtorben Hr Kirchenvpropſt Eruſt

Lilie Horſt Hr Maior D Victor
von Jerin Bunzlan Hr JorſtrathPhilipp Weber Speyer Hr Bankdirektor Wilhelm Ehmer Köthem Hr

Jauvt a 2 h v9 rLuiſenberg bei Hr Stadtrath a D Guſtav Schütz Erfurt
Hr Gutsbef Peter Dettmer Blecken

Magdeburg Frau Chriſtianeniger geb Veetis Merſeburg
dori Hr Zjrigermit Robert Kühle

re

n

n

m
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Anlinrheil Auſall Grof Jen

be Naumburg S behandelt mit vor S
zägl Heilerſolgen alle Kraukfheiten

veraltete Leiden Mäßige Preiſeg pekt frei Näheres auch Halle
iebichenſtein Friedenſtraße 28
H Se rn Ppgerrtas 21

empfiehPolſter und L Aerarbeiten
c korationen jeder Art und Größe
ſ eine Theaterbühne zu verleihen

Lorb n Kindewagenandlung S
r mdte VSiee hernn

obere i serſtraße 45e Großese Enrciulgeſchäft
in

Kinderwagen
Wegen vorgerückterSalſon ſehr Fuige Preiſe O Nesse

Verein für Volkswohl
Abtheilung VI Arbeitséſtätte

Telephon Nr 6BreunholzVer kauf

1 Korb 045 rin 5,501 rw 1 0,50 S
Gleichzeitig erlanben wir uns unſere

Einrichtung Geſtellung von Leutenfür alle im Hauſe vorkommenden Ar
beiten ſtunden und tageweiſe in Er
innerung zu bringenie Verwaltung

Zum Einmuchen
Meine langiſbris Fr uchteſſige
vorzüglich z Einlegen der Früchte
bringe in empfebleude Erinnernug
Verkanf liter u faßweiſe in der Fabrik

HoflieferantTh Pranz Gr Märkerſtraße

W Staats Nodatio in Gold 1896

ler
deutscher Jakao

deutsche rau
Vorräthig in allen mit unseren Plakaten versehenen eschäften

Theodor Iildebrand Sohn Berlin
Hofleferanten Sr Maj des Königs

Für die Reisezeit
bringe ich die Vermiethung von

Schrankfächern
in meinem

feuer und diebessicheren Tresor
zur Aufbewahrung von Juwelen Gold und Silbersachen aller Art

Documenten Gold und

Julius Becker Bankgeschäfft
Martinsberg 9 Fernsprecher 453

I A

Mk 40 das Pfd

Mk 60 das Pfd

9 n e

h

Werthpapieren
in empfehlende Erinnerung

Oeffentliche an lehranstalt
zu Leipzie

Beginn des Wintersemesters 0o0Ktober
Näheres dureh den Direktor Prof H Raydt

e
Hiermit erlaube ich mir die ergebene Piubeitung zu machen daß

ch die bisher von Frau Wittwe Brömme hierſelbi Domplatz 6 n Fleiſcherei
am er ſtga den 18 Juli übernehme

Es wird mein Beſtreben ſein durch Verkauf unr guter Waaredas meiner Vorgängerin geſchenkte Vertrauen in jeder Weiſe zu er
werten und bitte um gütige Unterſtützung meines neuen Unternehmens

Hochachtend

Amtomn M resser
Fleiſchermeiſter

Wäumm Gartenschauche
mit und ohne Eiſen Spiralumlage in haltbarſter Qualität ſowie

Manfschlänche Schlauchversehraubungen
Spritzenmundstüeke und Rasensprenger

empfiehlt billigſt

Fercü, Dethime Gr Steinſtraße 15
Allen voraniſt und bleibt die ſeit Jahren vorzüglich eingeführte

Möbelmer Terpentin Schmiergeife à PId 32 P
Jm Verbrauch die Beſte und Billigſte

Ebenſo anerkannt und bevorzugt
Iöhbel mer Terpentin u Vellclien Seifonpulver

Zu haben beiOscar Ballin zun Leipziger Str Fritz Müller Thalamtſtraße
F Banmgärtel Hardenbergſtraße

und LeſſingſtraßeF Beerhold Bewersbof
Beruh Borgis DomplatzPanl Einecke Streiberſtraße irno Raſch Triftraße
Marie Fiſcher Fleiſcherſtraße 14 rau E Richter Leipziger StraßeG Fubrmaun Reilſtraße Röhling S Trobſch Bernburger Str
Auaganſte Fuls Schillerſtraße Wilh Nößler Frieſenſtraße
Otto Glaß Oleariusſtraße Gunſt Rühlemann Königſtraße

W Glgeſer Gr Klausſtraße Carl Saau Ranniſche Straße
S W Haacke Gr Klausſtraße ich Sachſe FriedrichſtraßeGebr Haedicke Wuchererſtraße Gr W E Scwaal Svillerſtraße

Klausſtraße z gebrrase Ernſt Schmidt Steinweg

lug Nauendorf ReilſtraßeOtto Nogck Gr SteinſtraßeErnſt Ochſe Leipziger Strave
A Patuz Gr Ulrichſtraße

gente Leipziger Straße Alb Schmidt Leipziger Straßeen Zreite ſtraße Emma n tz Alte Promenade
Wwe Leipziger Str Z Steiubach Kö önig ſtraße

c Junge e wanen Hrogeri e titz N Nachſ H Arndt Gr Steinſtr
Leipz tra henen e Se egGeb a Kirchthor t alther s Moritzzwinger

rege Mittelwache v Zör z
Mertens Langeſtraßen Gſedichenſtein Slta Gerbſiget a ten A Reichardt jun

rotha L Büchner
Als vorzügſ liches Baumaterial einpfehlen unſern

uiverisirten Gementkalk
re Referenzen Rilligste abD wohs Nampfziegelei und Cementfab

Feruiprecher 1Cönnern a/S

G Cotta ſche Buchhandlung Nochfolger G in b H in Stuttgart

Soeben erſchienen
Handel und Jnduſtrie der Provinz Sachſen

1889 1899
unter dem Einfluß der e hen Handelspolitik

Dr Heinrich Haacke
Münchener Volks wirthſchaftliche Studien heraus

gegeben von Lujo Brentano und Walther Lotz
Fünfundvierzigſtes Stück

Preis gebeftet 4 Mark
Zu beziehen durch die meiſten Buchhandlungen

De eMoritz König Vachllg G Schubert
HUnlle Saale

Ratbbausſtraße 8/9 Fernſprecher 492

rösstes lager der Provinz

Badeartikeln
aller Art

Proſpekte gratis und franko

C Dittmann sMellen Regenbadeschaukel
S

d e ne Alleinverkauf zu Fabrikpreiſen
Zimmerclosetabſolut geruchlos 16 verſchiedene Sorten

Metallgrabkränge und Pflanzen dauernder Schmuck für Gräber

Haus und Küchengeräthe nur ſolide Qualität billigſte Preiſe

SWobtſelle deutſche Ausgabender be ben Schriften von

Mlultatun

Eäuard Douwes Dekker

Max Havelaar
oder

di der e dir
Handels Geſellſchaft

Die Abenteuer
des kleinen Walther

Humoriſtiſcher Roman

Aus dem Holländiſchen von
Karl Mischke

Mit Bild und Vorbemerkung
Jeder Band geheftet 1

in Leinenband 1,25in feinem Geſchenkband 2 M

v Dieſe ſenſationellen Romane deren erſter beim erſten
Erſcheinen in Holland das ganze
Land erſchauern machte während
der zweite eines der ſeinſinnigſten
Werke der Weltlitteratur iſt ſin
für das größere deutſche Publikum
noch völlig Neuheit die feſſelndſte
die ſeit langem der Büchermarkt ge
boten Jn den hier in der bekannten
eleganten Ausſtattung der
Hendel Bibliothek vorliegenden
außerordentlich wohlfeilen Aus
gaben können die trefflichen Bücher
leicht von Jedermann zu eigen
erworben werden
Durch alle Buchhandlungen und von
Otto Hendel Verlag Halle S

Kataloge der Hendel
Bibliothet ſofort unentgeltlich
und poſtfrei

S FahrräderAalronner Mk 135

Mehrere gebr Räder v Mk 609 an
Reparaturen in rig Werkſtatt
Gust Lerche Kl Ulrichſtr 18

Einen Z zöll Leiterwagen
e einen kleinen Ponyagen alle in beſtem Zuſtandeh billig Thorſtraße 35

Neue richene Rothweiufäſſer
22 37 Liter enth Noten u Klaxinette
billig zu wert Alte Promenade 19 III

Brißets N Prehtort
4 Steinkohlen Anthracit

Schmiedekoblen Brennholz 2c empf
Otto Just Ludwig Wuchererſtr T

Hoflieferant Franz
Getreide Preßhefe
Germnnig Backpulver

udding
ganillin Zucker

Beſte Fabrikate der Weltt
Ueberall erhältlich und im Ver

kaufslokal der bekannten Fabrik
HoflieferantI Fraus Gr

Chrilophluck

als Fußbodenauſtrich beſtens bewährt x

Xſofort trocknend und geruchlos x

X von Jedermann leicht anwendbar
x gelbbraun mahagoni eichen

nußbanm und granufarbig

Franz Ohristoph Berlin
Allein ächt in Halle a/S
Helmbold Coi Waltsgott

in Düben Ernst Schultzein Landsberg Kieh Oemitseh
in Wettin M G Strass er
Polks Kaßee Hallen

des Vereins für Volkswohl
J am Leipziger Thurme

II Alte Promenade Reitbahn
II Moritzzwinger

IV im Rothen Thurm
in der früberen HSanptwache

V Vor dem Steinthor Walhalla
Alle fünf ſind r von frübU 6 Uhr an
Es wird verabreicht

affee

208ääö

t
ilch
aehrüee
elterwaſſer

Limonade
in IV auch Snppe zu 10 Pfg

Wage zu 5 Pfg welcheſich befonders
Geſchenke an Bedürftige eignenLud in den 5Hallen veende werden

können ſind in den 5 Hällen ſowie
bei Herrn Kaufmann Bever Ecke der
Leipziger u Königſtraße Herrn Kauf
mann J Geiſtſtraße 68 ſowie beiHerrn Flade Tee r s zu haben

zu s Pfg
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